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An alle Spender und Sponsoren ein herzliches Dankeschön für all die 
treue Unterstüzung des Dieter Kenkmann Fond e.V.

Unser Filmteam, das uns 2024 in Nepal begleitet hat, hat einen Trailer 
erstellt, welcher einen kurzen Ausblick auf den Dokumentarfilm über 
"Meme Dieter" erlaubt. 
Eine wunderbare Arbeit der jungen Leute und 
"gut Ding will Weile haben".
Einen Link zum Trailer finden Sie auf unserer Webseite

Tashi Delek und Namaste!

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlergehen

Angela, Ernst, Marianne und Migmar 
im Namen aller Mitglieder des Vereins

Angela und Migmar

www.kenkmannfond.de



Patenschaften

Der DKF 1987e.V. betreut aktuell die Erziehung und Ausbildung von 68 nepalesischen 
und tibetischen Kindern und Jugendlichen aus der Bergregion Mustang und aus drei 
tibetischen Settlements in Pokhara (Tashiling, Jampaling/Paljorling). Es sind Kinder 
vom Grundschulalter bis zum Bachelor/Master-Niveau dabei, welche die verschie-
densten Bildungsinstitute in Mustang (4), Pokhara (33), Kathmandu (24) und in 
Dharamsala bzw. Bangalore/Indien (7) besuchen. 

Liebe Freunde, Sponsoren, Spender und Helfer,

Im Januar 2025 fuhr Angela nach Hamburg, um der langjährigen Vorsitzenden 
der Deutschen Tibethilfe e.V., Frau Heide Meyer, persönlich ein Geschenk des 
Direktors Lobsang Thabkey von  der Namgyal Middle School aus Kathmandu zu 
überbringen. Nach einem Gespräch über die Arbeit mit und in tibetischen Refugee 
Settlements erklärte sich die Deutsche Tibethilfe e.V. (DTH) bereit uns beim Geld-
transfer nach Nepal behilflich zu sein. Bei zunehmender Digitalisierung und Gesetzes-
änderungen in Nepal sind wir vom Dieter Kenkmann Fond für die Erfahrungen und 
Hilfe der DTH sehr dankbar.
In Nepal arbeiten wir vor allem mit dem tibetischen Lodrik Welfare Fund und den Büros 
der Tibetan Settlements Jampaling/Paljorling und Tashiling in Pokhara zusammen. 
Migmar kommuniziert und organisiert alle laufenden und neuen Projekte mit den 
jeweils zuständigen Officers.
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Durch die Renovierung dieses Geschäftshauses, auch dank Ihrer Hilfe, kann der 
Lodrik Welfare Fund weiterhin mit dem Mieterlös für die Grundbedürfnisse der 
tibetischen Bewohner des Settlements sorgen. 
Ohne Renovierung wäre eine Weitervermietung nicht mehr tragbar gewesen..

           Vorher:                                                                  Nachher:

Schülerinnen der Hermann Gmeiner 
Higher Secondary School



Unterstüzung für das Kloster Shree Gaden Dhargay Ling Monastery im 
Tashiling Settlement:

Migmar hat in Absprache mit dem Rinpoche des Klosters einen Fernseher für die Schule 
und zwei halbautomatische Waschmaschinen besorgt, so dass die kleinen und großen 
Mönche ihre Wäsche nicht mehr draußen mit kaltem Wasser waschen müssen.

Seit diesem Schuljahr wurde auch ein Lehrer für die Klosterschule gefunden. Es war 
dem Rinpoche ein großes Anliegen, dass seine jungen Mönche eine gute Ausbildung 
bekommen und auch in Englisch, Nepalesisch und in Mathematik unterrichtet werden. 
Der ehemalige Direktor des SOS Vocationel Training Center, Sir Thupten Samphel 
erklärte sich bereit diese Aufgabe zu übernehmen Das Lehrergehalt wird vom Dieter 
Kenkmann Fond bezahlt.

Unterstützung des DKF bei der Renovierung eines alten und baufälligen Geschäfts-
hauses im Tibetan Jampaling Settlement

Dieses Jahr 2025 feierte das Jampaling Refugee Settlement sein 50-jähriges Bestehen. 
Seit dieser Zeit wurde an vielen Gebäuden immer nur das notwendigste repariert.

Sir Thupten Samphel und seine Schüler

Ein zweistöckiges Gebäude (kleine Ladenräume im Erdgeschoss und einfache Zimmer-
wohnungen im 1. Stock) im Jampaling Tibetan Settlement wird seit Jahrzehnten vom 
tibetischen Lodrik Welfare Fund an Nepalis vermietet, Der Erlös fließt in alle Sozial-
einrichtungen des Settlements (Altenheim, Schulen, Krankenstationen und Office). 
Das Gebäude war nach all den Jahren mehr als baufällig. Mit der Zeit ist sogar ein Baum 
mitten durch das Mauerwerk gewachsen

Mit viel Engagement und Kreativität wurde das Haus wiederhergestellt

Migmar ist mit allen Eltern, Schülern und den Schulen in Pokhara und Kathmandu 
in Kontakt und betreut die Bezahlung der Schul- u. Hostelgebühren gewissenhaft. 
Die Hälfte der Kinder wird durch Patenschaften unterstützt, der anderen Hälfte der 
Kinder bzw. Studierenden wird die Ausbildung von den vielen großzügigen Spenden 
ermöglicht. Ganz herzlichen Dank dafür!



    

Fußballturnier von tibetischen Jugendmannschaften in Dharamsala-Indien:

Nach einem internen Fußballturnier aller College boys aus den vier tibetischen 
Settlements in Pokhara, hatte das Lodrik-Team die Chance im September 2025 
bei dem Turnier im indischen Dharamsala teilzunehmen. Sport und Turnier-
erfahrungen sind für junge Menschen prägend und natürlich haben wir vom DKF 
dieses Unternehmen mit den Bus-/Unterkunftskosten und den Startgebühren 
sehr gerne unterstützt. Migmars Mann Tsega, der sich im Tashiling Settlement 
um die Jugend-Fußballmanschaften kümmert, hat die Jungs nach Indien 
begleitet.
Die Freude war selbstverständlich groß!

Die Fußballmannschaften bekamen auch den Segen vom Dalai Lama
(siehe Titelfoto).

 

Das Lodrik-Fußballteam, zusammengesetzt aus den Gewinnern 
des internen Settlements-Turnier in Pokhara

Migmar besorgte auch zahlreiche wärmende 
Gelenkbandagen für die älteren Bewohner
in den Settlements, da durch die ungeheizten 
Räume in den Wintermonaten Gelenk-
arthrose weit verbreitet ist. 
Es sind oft die kleinen Dinge, 
die das tägliche Leben leichter machen!

Die Lehrerinnen des Kindergartens im Tashi Palkiehl Settlement bekommen vom DKF 
ein Laptop zur Verfügung, welches für Fortbildungen und Studium von neuen Lern- und
 Lehrmethoden verwendet wird.

Internet für die Chief District Offices der drei Tibetan Settlements Jampaling, 
Paljorling und Tashiling. 

Mr. Thinley, Lodrik Tibetan Settlement Officer, bedankt sich für die Bereitstellung des 
Internets, weil dadurch vor allem in den Krankenstationen eine zeitnahe Gesundheits-
versorgung wesentlich verbessert werden kann.


